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Nr. Thema Worum geht es? / Ziele Inhalt und Action Sozialform Material Zeit 

1 
Der Gauligletscher der 
Anfang der Flugrettung

Was ist 1946 auf dem Gauligletscher pas-
siert? Was hat das Ereignis auf dem Glet-
scher mit der Entwicklung der Luftrettung zu 
tun? Was für Unterschiede gibt es zur mo-
dernen Luftrettung? 

Die SuS sehen sich zwei Filme zum Ereignis auf 
dem Gauligletscher 1946 an. Sie recherchieren, 
wie die moderne Luftrettung aussieht. 

EA/GA 
Arbeitsblätter 

Laptop/Computer 
60’ 

2 Erste Hilfe 

Die SuS kennen die wichtigsten Notfallruf-
nummern. SuS lernen, was man sonst neben 
der Alarmierung als Erste Hilfe noch leisten 
kann. 

SuS nennen die wichtigsten Notfall Rufnum-
mern auf. Sie überlegen sich, was man als Erste 
Hilfe tun könnte, ausser die Rettung zu benach-
richtigen. 

EA/Plenum 
Arbeitsblatt 

Evtl. Laptop 
25’ 

3 Alarmierung 

Die SuS lernen, wann eine Alarmierung der 
Rega sinnvoll ist und wie man diese durch-
führt. Die SuS lernen die App der Rega zu 
bedienen. 

Anhand von mehreren Fallbeispielen lernen die 
SuS, wann eine Aufbietung der Rega sinnvoll ist. 
Zudem werden das Merkblatt „Alarmierung 
Rettungshelikopter“ und die Rega-App vorge-
stellt. 

GA/Plenum/EA 

Arbeitsblätter 

PowerPoint-Folien 

Handy 

Wlan 

90’ 

4 Gönner werden 

Eventuell sind die Kinder via die eigene 
Familie bereits Gönner. Da sie sich aber 
langsam dem 18. Lebensjahr nähern, wird 
ihnen die Gönnerschaft gezeigt.   

Leseblatt EA  Leseblatt 30` 

5 Einsätze 
Was funktioniert bei einem Inland- und Aus-
landeinsatz gleich, wo sind Unterschiede 
feststellbar? 

SuS recherchieren Facts und Hintergrundwissen 
zu Rettungen aus dem In- und Ausland. 

EA/GA 
Arbeitsblatt 

Laptop/Computer 
45’ 

6 Projektarbeit 
Gruppenweise werden fundierte Recher-
chen zu einer selbst gewählten Forscherfra-
ge zum Thema «Luftrettung» getätigt. 

Die SuS können in einem offenen, fächerüber-
greifenden Projektauftrag mit individuellen 
Arbeitsphasen einer Forschungsfrage nachge-
hen, Informationen sammeln und festhalten 
und damit eine aussagekräftige Präsentation 
gestalten. 

GA 
je nach Projekt unter-
schiedlich 

Die Zeitangaben sind Annahmen für den ungefähren Zeitrahmen und können je nach Klasse, Unterrichtsniveau und -intensität schwanken! 
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Ergänzungen/Varianten 

Legende EA = Einzelarbeit / Plenum = die ganze Klasse / GA = Gruppenarbeit / PA = Partnerarbeit / SuS = Schülerinnen und Schüler / LP = Lehrperson 

Informationen 
www.rega.ch;  

Kontaktadressen 

Schweizerische Rettungsflugwacht Rega 
Rega-Center 
Postfach 1414 
8058 Zürich Flughafen  
Telefon: 044 654 33 11  
Fax: 044 654 33 22 
www.rega.ch 

Exkursionen 
Besuche auf einer Regabasis sind zum Teil möglich.  
Reservieren Sie den gewünschten Termin via Online-Reservationskalender oder per E-Mail: fuehrungen@rega.ch 

Projekte 
Einen Referenten einladen und ihm Fragen stellen.  
https://www.rega.ch/fileadmin/seiteninhalt/6_Rega_erleben/2_Rega_besuchen/1_Fuehrungen/Vortragsinformationen.pdf

http://www.rega.ch/
http://www.rega.ch/
https://www.rega.ch/fileadmin/seiteninhalt/6_Rega_erleben/2_Rega_besuchen/1_Fuehrungen/Vortragsinformationen.pdf

